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Allgemeine Hinweise: Für die SchüMi gilt grundsätzlich der jeweils aktuelle Hygieneplan der GS 

Turnerstraße 46, 81827 München. Besonderheiten für die SchüMi sind nachfolgend aufgeführt.  

Die Eltern sowie die Schule erhalten diesen Hygieneplan per email. Ferner ist er auf der Homepage 

unter www.schuemi.de zu finden.  

Die Ergänzungen sind jeweils den nachfolgenden Punkten des Hygieneplans der GS Turnerschule 

zugeordnet. Dieser basiert auf dem Rahmenhygieneplan des Kultusministeriums. 

 

Zu 2.b) Raumhygiene 

Die SchüMi nutzt für die Oberflächenreinigung regelmäßig Desinfektionstücher oder flüssiges 

Desinfektionsmittel. Zusätzlich werden gemeinsam genutzte Gegenstände (Stifte, Scheren etc.) 

regelmäßig gereinigt. 

 

Zu 2.c) Hygiene im Sanitärbereich  

Zur gemeinsamen zeitversetzten Nutzung erfolgte eine Absprache zwischen Schulleitung (für den 

Ganztag), MIB und SchüMi, um insbesondere nach Unterrichtsschluss und vor Nutzung der Mensa 

Ansammlungen im Sanitärbereich zu vermeiden. 

 

Zu 3.) Mindestabstand und feste Gruppen in Klassen bzw. Lerngruppen sowie zu 7.) Schulische 

Ganztagsangebote und Mittagsbetreuung 

In der SchüMi lässt sich eine feste Gruppeneinteilung aufgrund der unterschiedlichen Buchungszeiten 

und Stundenpläne, sowie der unterschiedlichen Klassen und Klassenstufen aus organisatorischen 

Gründen sowie aufgrund der räumlichen Gegebenheiten nicht realisieren. Es kommt daher zu 

jahrgangsgemischten Gruppen, deren Zusammensetzung jeden Tag unterschiedlich ist. Die SchüMi 

bildet daher insgesamt einen eigenen Verband. 

Die Durchmischung innerhalb der SchüMi findet insbesondere statt:  

- Nach Unterrichtsschluss bei Ankunft der Kinder am Sammelplatz vor dem Pausenverkauf. 

Durch die Wahl dieses Platzes wird sichergestellt, dass eine Durchmischung mit dem Ganztag 

bzw. der MIB vermieden wird. 

- Beim Mittagessen in der Mensa, wobei innerhalb der SchüMi auf eine feste Sitzordnung mit 

Tischgruppen geachtet wird.  

In den Stoßzeiten steht der SchüMi für das Mittagessen zusätzlich der Mensa-Nebenraum zur 

Verfügung, um innerhalb der SchüMi den Abstand einhalten zu können, sowie eine Trennung 

von Ganztag und MIB zu erreichen. Zusätzlich wird zwischen dem Wechsel einzelner 

Tischgruppen der Essbereich gereinigt. Ein regelmäßiger Austausch zwischen Schulleitung, 

Mensabetreiber, MIB und SchüMi findet statt, um die Situation während der Mittagszeit 

weiter zu optimieren.  

http://www.schuemi.de/


- In dem der SchüMi seitens der Schule in Doppelnutzung zugewiesenen Gruppenraum 

(Klassenzimmer). 

 

Bei Durchmischung als auch für den Fall, dass der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann gilt 

grundsätzlich Maskenpflicht. Hiervon kann bei Spielangeboten im Freien verzichtet werden.  

Eine Aufteilung in (täglich wechselnden) Gruppen findet in der SchüMi dagegen in folgenden 

Bereichen statt: 

- Erledigung der Hausaufgaben getrennt nach Jahrgangsstufen (möglichst blockweise im 

Klassenverband) 

- Nutzung der Spiel-/ Back- und Bastelangebote in Kleingruppen 

- Nutzung der Turnhalle 

 

Die Zusammensetzung der unterschiedlichen Gruppen wird täglich dokumentiert und für den 

Zeitraum von 4 Wochen aufbewahrt. 

Die Nutzung der definierten Bereiche im Freigelände erfolgt getrennt nach SchüMi, Ganztag und MIB.  

Zu den Abholzeiten werden für die Kinder der SchüMi, des Ganztags und der MIB jeweils getrennte 

Ausgänge genutzt. 

Sofern für die Turnerschule die generelle Maskenpflicht vorgeschrieben wird, gilt dies natürlich auch 

für die SchüMi. 

 

Zu 5.b) Musikunterricht 

Singen ist unter den Voraussetzungen des Rahmenhygieneplans möglich, findet in der SchüMi nur im 

Freien statt und wird nach Möglichkeit in einer festen Gruppe durchgeführt. 

 

Den jeweils aktuellen Sachstand finden Sie auf der Homepage des KM unter 

https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/7047/faq-zum-unterrichtsbetrieb-an-bayerns-

schulen.html 

 


